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Qualifikationsverfahren BERUFSKENNTNISSE MÜNDLICH 
Pharma-Assistentinnen /  
Pharma-Assistenten EFZ  Einstieg über: Didaktische Einheit 
 
 

Wunden und Verletzungen Name :  .......................................................  Nachname :  ..................................................  

Bereich Mögliche Antworten Anzahl  Punkte 
max.  err. Bemerkungen 

Anatomie     

Physiologie Phasen der Wundheilung: Reinigungs-, Granulations- und 
Epithelisierungsphase 
Primäre und sekundäre Wundheilung 
Feuchte und trockene Wundheilung 
 

   

Krankheiten Wundarten akut: Schürf- und Kratzwunde, Schnittwunde, Stichwunde, 
Bisswunde, Quetschwunde, Verätzung, Nekrose 
Brandwunden 1. bis 4. Grades 
Sonnenbrand 
Wundarten chronisch: Wundliegen (Dekubitus), offenes Bein 
Narbenbildung 

   

Therapie:  
- therapeutische Gruppe 
- Wirkstoffgruppen  
  (Wirkungsweise) 
- (Wirkstoffe)  
(je mit entsprechenden 
Spezialitäten) 

Blutstillung 
 Blutstillende Watte (Alginat), Druckverband 
Wundreinigung 
 Septisch – aseptisch (Nach 0.9%, Ringer-Lösung, Trinkwasser) 
Wunddesinfektion, Flächen- und Handdesinfektion 
 Alkohol, PVP-Iod, Chlorhexidin, Silber, Wasserstoffperoxid 
Komplementärmedizin 
Wundheilung fördern 
 Dexpanthenol, Hyaluronsäure, Vitamin A 
Antiphlogistika: essigweinsaure Tonerdelösung  

   

Dosierung/Anwendung     
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Bereich Mögliche Antworten Anzahl  Punkte 

max.  err. Bemerkungen 

Vorsichtsmassnahmen 
(Triage, NW, KI, IA) 

Wundheilungsstörende Medikamente: Antikoagulantien, NSAID, GKK, 
Immunsuppressiva, Zytostatika 
und Erkrankungen: Diabetes mellitus, arterielle Durchblutungsstörungen,  
AIDS 

   

Galenik Lösungen, Sprays, Gel, cave Puder oder Salben, Alkohol brennt    
Medizinprodukte Wattestäbchen, Tupfer 

Wundabdeckung 
Wundschnellverband 
Unbeschichtete Kompresse: Gaze, Vlies- und Faltkompresse 
Beschichtete Kompresse: Absorptionsverband, Netzauflagen, 
Salbenkompressen, … 
Moderne Wundauflagen: Folien, Hydrokolloide, Schaumstoffe, Alginat, 
Hydrofaser, kombinierte Verbände 
SteriStrip, Blasenprophylaxe, … 
Fixationen: Heftpflaster, Gazebinden (Kohäsiv und elastisch), elastische 
Binden (Kurzzug, Mittelzug, Langzug: Indikationen) 
Schlauch (gestrickt, (Netzverband (geknüpft) 
Tape  
Lokalanästhetika 
Kühlen, Kühlbandagen 
Antibiotika und Silberverbindungen 
Versorgung eines offenen Beines 
Narben: Silikon, Sonnenschutz 

   

Spezielles     
Sprache,  
Ausdrucksweise,  
Terminologie 

 1   

Total  20   

 


